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Klecks-Klever-Comic

„Um den Wetterbericht brau-
chen Sie sich nicht zu
kümmern“, sagt der Wirt
zum Gast. „Wenn Sie den
Kirchturm erkennen kön-
nen, wird es bald regnen.“
– „Und wenn ich ihn nicht
erkennen kann?“ – „Dann
regnet es bereits!“ 

„Dieses blöde Streichholz
will einfach nicht bren-
nen“, ärgert sich Rudi.
„Was ist denn damit?“,
fragt Hans-Peter. – „Das
weiß ich nicht. Gestern
ging es noch!“ 

Richter: „Hat Sie die Ver-

nehmung nicht sehr er-
schöpft, Herr Zeuge?“ –
Darauf antwortet der Zeu-
ge: „Ich bitte Sie, Herr
Richter, nach zwanzig Jah-
ren Ehe.“ 

„Was sagen Sie zu meinem
neuesten Bild ‚Weltunter-
gang’?“, fragt der Künstler
den Kritiker. „Wirklich gut
getroffen“, erwidert dieser,
„das Bild ist eine einzige
Katastrophe.“ 

Herr Neumann: „Wie geht
Ihr neues Fahrrad?“ –
Herr Müller: „Mein Fahr-
rad geht nicht, es fährt!“ –

„Und wie fährt es?“ – „Ach,
es geht.“ 

„Wie sind Sie mit der neuen
Mausefalle zufrieden?“,
fragt der Verkäufer. –
„Großartig! Heute Morgen
lagen wieder drei Mäuse
davor, die sich über das
System totgelacht haben.“ 

Markus hat von seiner Oma
eine neue Digitaluhr ge-
schenkt bekommen. Als
sein Vater fragt, wie spät
es sei, sagt Markus: „Fünf-
zehn geteilt durch fünf-
undzwanzig. Aber ausrech-
nen musst du es selbst.“ 

Witze

Saarbrücken. Ein ganz moder-
nes Badezimmer, wie kann
das aussehen? Vielleicht
geht das Licht an, sobald
ich es betrete. Und dann
spielt es meine Lieblings-
lieder. Oder der Spiegel
zeigt mir an, was abends
im Kino läuft und wie das
Wetter ist. Dann weiß ich
auch, ob ich meinen Re-
genmantel mitnehmen
muss. Das Tolle: All das
muss nicht in ferner Zu-
kunft passieren, sondern

ist sogar heute schon mit
der entsprechenden Tech-
nik möglich. Wie man auf
solche Ideen kommt und
sie umsetzt, das erklärt
Professor Wolfgang Maaß
in seiner Kinderuni-Vorle-
sung am 14. Mai. Er ist
Wirtschaftsinformatiker
und kennt sich gut mit
Technik aus.

„Noch vor 50 Jahren ha-
ben die Kinder etwas mit
Metall, Holz, Papier, Stif-
ten und Kleber gestaltet“,

sagt Professor Maaß. Dazu
ist mittlerweile die Technik
gekommen, die viel Spiel-
raum für neue Erfindungen
bietet. Der Professor will
die jungen Studenten in
seiner Vorlesung dazu an-
leiten, kreativ zu werden
und mit einfachen Mitteln
etwas Eigenes zu gestalten.

Zum Beispiel will der
Professor den Kindern zei-
gen, wie sie zu Hause etwas
mit einem ganz kleinen
und einfachen Computer
testen können. Mit so ei-
nem Gerät können sie
nämlich unter anderem
ganz leicht beobachten, wie
warm es Tomaten haben,
die in einem Blumentopf
aufgezogen werden. Die
brauchen nämlich ein son-
niges Plätzchen, damit sie
gut wachsen können, und

dürfen nicht zu kalt be-
kommen. 

Ein Beispiel dafür, was
Professor Maaß selbst be-
reits entwickelt hat, ist ein
„intelligentes Badezim-
mer“, das mit moderner
Technik funktioniert. Die-
sen Raum hat sich der Pro-
fessor zusammen mit sei-
nen Kollegen ausgedacht.
„Ich will den Kindern zei-
gen, wie wir auf die ganzen
Ideen gekommen sind und
wie wir sie umgesetzt ha-
ben“, erzählt Professor
Maaß. Dafür will er den
jungen Studenten zum Bei-
spiel ein Video über dieses
intelligente Badezimmer
vorführen. Wie Wissen-
schaftler bei einem solchen
Projekt vorgehen, das er-
fahren die Kinder in der
Vorlesung im Mai. 

Kinder-Uni

Das Badezimmer kennt
meine Lieblingslieder
Kann ein Spiegel im Bad das Wetter
anzeigen? Und wie kann man testen,
ob Pflanzen an einem günstigen
Platz stehen? Antworten auf diese
und andere Fragen will Professor
Wolfgang Maaß in seiner Vorlesung
bei der Kinder-Uni am 14. Mai geben. 

Professor Wolfgang Maaß hat ein intelligentes Badezimmer entwickelt und erklärt am 14. Mai bei der Kinder-Uni, wie es funktioniert. Foto: Iris Maurer

Saarbrücken. Die Kinder-Uni
wird von der Universität
des Saarlandes und der
Saarbrücker Zeitung ge-
meinsam organisiert. Mäd-
chen und Jungen zwischen
acht und 14 Jahren sind
herzlich dazu eingeladen
und können sich für die
kostenlosen Vorlesungen
anmelden – entweder
schriftlich mit dem Cou-
pon links auf dieser Seite
oder im Internet. Auch
ganze Schulklassen sind
herzlich willkommen. An-
fang April werden die Stu-
dentenausweise verschickt. 

Die drei Vorlesungen des
Sommersemesters 2014
finden immer mittwochs

(14. Mai, 11. Juni, 9. Juli)
um 16 Uhr im Audimax auf
dem Saarbrücker Uni-
Campus statt. Sie dauern
jeweils rund eine Stunde
und werden für die er-
wachsenen Begleiter in ei-
nen Nebenhörsaal übertra-
gen. Das SZ-Maskottchen
Klecks Klever wird bei der
Eröffnung am 14. Mai da-
bei sein und für jeden der
Kinder-Studenten eine
kleine Überraschung parat
haben. red

www.
uni-saarland.de/
kinderuni
saarbruecker-zeitung.de/
kinderuni

Kinderleichte Anmeldung 
per Coupon oder Internet

Von SZ-Redaktionsmitglied

Ruth Fehr

Ich bin ein Junge Ich bin ein Mädchen

Schneidet diesen Anmeldecoupon einfach aus und schickt ihn in einem Umschlag
mit Briefmarke drauf an: Kinder-Uni Saar – Postfach 15  11  50 – 66041 Saarbrücken

Sämtliche Vorlesungen der Kinder-Uni beginnen 
mittwochs um 16 Uhr im Audimax auf dem Campus
in Saarbrücken.

Ich möchte im Sommersemester 2014
bei der Kinder-Uni Saar mitmachen.

Postleitzahl
und Ort

Straße und 
Hausnummer

Vorname
und Name

Alter Jahre

Klecks Klever

surft im Internet

Suchmaschine 
für Kinder
Die Internet-Suchmaschi-
ne fragFinn ist extra für
Kinder gemacht. Dort
können sie nach allerlei
Interessantem im Netz
suchen. Der Surftipp des
Tages schlägt sogar eine
Seite vor, auf der es viel
Neues zu entdecken gibt.
Kinder können Finn auch
ihre eigene Lieblingsseite
im Netz vorschlagen. Au-
ßerdem können sie Finn
Fragen stellen, zum Bei-
spiel, wie ein schwarzes
Loch entsteht. der

www.
frag f inn.de

Verlosung

Die 16-jährige
Fanny ist ganz
schön clever -
nicht umsonst
trägt sie den
Spitznamen „Miss
Marple“. Ihr Spür-
sinn ist gefragt,
als sie mitbe-
kommt, wie das
Baby Tessa entführt wird.
Hat das Kindermädchen
Eva etwas damit zu tun? In
ihrem zweiten Fall „Tote
tragen keine Pelzmütze“
nimmt Fanny wieder die
Ermittlungen auf. Ob sie

das Baby Tessa
finde kann, erfah-
ren die Leser ab
zwölf Jahren in
dem spannenden
Buch. 

Die Saarbrücker
Zeitung verlost
fünf Exemplare.
Sende, um an der

Verlosung teilzunehmen,
eine Postkarte mit dem
Stichwort „Pelzmütze“ an
die Saarbrücker Zeitung,
Redaktion Kinderseite,
Gutenbergstraße 11-23,
66117 Saarbrücken. rfe

Einer Entführung auf der Spur

Produktion dieser Seite
Ruth Fehr

Martin Lindemann


